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Das Hochschulfreiheitsgesetz – neue Hochschulsteuerung

Verselbstständigung der Hochschulen als Körperschaften

- Ministerium führt Rechtsaufsicht (Ausn.: Kapazitäten und Hochschulzulassung)

- Hochschule wird Dienstherr des Personals 

- Finanzautonomie durch Globalhaushalt.

1. Einsetzung von Hochschulräten 

- Aufsicht – Dienstrecht – Strategie - Beratung
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Neue Steuerungsinstrumente: hochschulbezogen

1. allgemeine Rechtsaufsicht
2. Abschluss von Ziel- und Leistungsvereinbarungen
3. Recht zur Auflösung dauernd beschlussunfähiger Gremien
4. Beteiligung bei der Auswahl der Mitglieder des Hochschulrates
5. jederzeitiges Recht auf Information
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Neue Steuerungsinstrumente - generell

1. Haushalts- und Wirtschaftsführungsverordnung
2. Hochschul-Leistungsbezügeverordnung
3. Lehrverpflichtungsverordnung
4. Studienbeitragsgesetz und Ausführungsverordnung
5. Leistungsorientierte Mittelverteilung (LOM)
6. Zukunftspakt
7. Hochschulmedizingesetz
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Neue Steuerungsinstrumente – indirekt über finanzielle 
Anreize

1. Wettbewerbe zur Durchsetzung bestimmter forschungspolitisch 
herausgehobener Schwerpunkte

2. Einrichtung von Spitzenforschungsinstituten, High-tech-Laboren und 
Denkfabriken durch direkte Einwerbung von privaten und 
öffentlichen Drittmitteln 

3. neue Formen der Transferförderung  (Science to business)
4. strukturierte Nachwuchsförderung für junge Wissenschaftler
5. NRW-Stipendienprogramm
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Beratung im Dialog

Beratungsgrundlage: Hochschulen als autonome Körperschaften in 
einem  staatlich geordneten und steuerfinanzierten System

Handlungsmaxime:
• Beratung von Hochschulleitungen und Hochschulräten
• Beratung von Partnern der Hochschulen

ausgewählte Themenkomplexe:
• Hochschulfinanzen
• Bedeutung der Hochschulen als entscheidender Faktor im Wettbewerb 

um Wissens- und Technologievorsprung
• aktuelle Entwicklungen und Programme
• rechtsaufsichtliche Maßnahme



CHE Symposium 3./4.02.20107

Neuaufstellung des Ministeriums
Abteilung 2

Hochschulmanagement

Gruppe 21
Steuerung und Controlling

Gruppe 22
Hochschulberatung, Transfer

Referat 211
Grundsatzangelegenheiten,

Neue Steuerung

Referat 212
Hochschulentwicklung

Referat 221
Technologietransfer, Entrepreneurship, 

Patente

Referat 222
Grundsatzangelegenheiten, 

private Hochschulen

Referat 223
Hochschulen im Rheinland

Referat 224
Hochschulen in Westfalen

Referat 225
Hochschulen im Ruhrgebiet, 

Kirchenrecht

Referat 213
Hochschulstatistik, Hochschulkapazitäten

Hochschulcontrolling

Referat 214
Information, Kommunikation, Medien-

Verwaltungsmanagement in Hochschulen

Referat 215
Kunst- und Musikhochschulen
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Fazit:

Ministerium in neuer Rolle:

• Change Management-Prozess

• Beratung im Mittelpunkt

• vielschichtiges Beziehungsgeflecht
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